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Ausbildung und Arbeiten bei KOLBUS 
Stetige Innovation und Qualität – dafür steht unser  
Unternehmen, das 1775 gegründet wurde und seit 
1900 im Maschinenbau tätig ist. 

Erfolgreich und zukunftsorientiert entwickeln wir 
Maschinen und Anlagen zur Herstellung von: 
Stanzverpackungen aus Wellpappe, hochwertigen 
Verkaufsverpackungen aus Papier und Graukarton, 
Buchdecken aus Pappe, Papier und Digitaldruck. 

Wir sind ein international ausgerichtetes 
Unternehmen mit weltweiten Niederlassungen und 
beschäftigen rund 350 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Für viele Jugendliche in der Region ist eine 
Ausbildung die beste Basis für ein erfolgreiches 
Berufsleben.

DEIN EINSTIEG  
IN DIE BERUFSWELT 
BEI KOLBUS
Wir stehen Dir jederzeit für Fragen zur Verfügung  
und freuen uns auf Deine Bewerbung.

Das erwartet Dich:
»	 Ein spannendes und ab- 
	 wechslungsreiches Arbeits-  
	 und Lernumfeld
» Interessante Heraus- 
 forderungen und Projekte 
Philipp Döding, 
Ausbildungsleitung
Telefon 05771 71-538

FACHINFORMATIKER
Systemintegration oder  
Anwendungsentwicklung
(m/w/d)
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KOMM INS 
TEAM!

AUSBILDUNG 
BEI KOLBUS

Bewerbung/weitere Schritte
Haben wir Dein Interesse geweckt, dann 
sende uns Deine vollständige Bewerbung 
direkt an karriere@kolbus.de!

Oder adressiert an die:
KOLBUS Group GmbH, Frau Andrea Gräber 
Osnabrücker Straße 77,  32369 Rahden



Berufsschule
Berufskolleg in Lübbecke  
1,5 Tage Unterricht pro Woche. 
www.berufskolleg-lk.de.

Sonstiges
Die Kosten für freiwillige Sprachkurse (VHS) - um eine Sprache 
zu vertiefen oder neu zu erlernen - werden übernommen.

Zwischenprüfung
Die Zwischenprüfung findet in schriftlicher Form nach ca. 1,5 
Jahren am Berufskolleg Lübbecke (Freistellung) statt.

Abschlussprüfung
Die schriftliche Abschlussprüfung findet ca. 1,5 Monate vor 
Ausbildungsende am Berufskolleg Lübbecke statt (Freistel-
lung). Die mündliche Prüfung findet am Ende der Ausbildungs-
zeit in Form einer Projektarbeit statt. Die Projektdokumentation 
ist in der mündlichen Prüfung dem Prüfungsausschuss der IHK 
zu präsentieren.

Fachinformatiker (m/w/d)
Systemintegration oder Anwendungs-
entwicklung

Fachinformatiker/innen finden ihr Einsatzgebiet in der 
IT-Abteilung des Unternehmens. 

Fachinformatiker mit der Fachrichtung Systeminteg-
ration planen, installieren und konfigurieren komplexe 
Systeme der IT-Technik. Dazu gehören auch vernetzte 
Systeme einschließlich aller Hard- und Softwarekompo-
nenten. Je nach Ausprägung sind Sie in der technischen 
Planung, bei der Installation der Systeme, im Service 
oder im Rechenzentrum und Netzbetrieb tätig.

Fachinformatiker mit der Fachrichtung Anwendungs-
entwicklung setzen fachspezifische Anforderungen in 
komplexe Hard- und Softwaresysteme um. Sie analysie-
ren, planen und realisieren IT-Systeme. Die Einführung 
neuer Systeme und die Modifizierung bestehender 
IT-Systeme gehört genauso zum Arbeitsgebiet wie die 
fachliche Beratung, Betreuung und Schulung von Benut-
zern.

Ausbildungsablauf
Es findet ein regelmäßiger Wechsel zwischen den verschiedenen 
Teams der internen IT statt. So wechseln auch die jeweiligen 
Themenschwerpunkte, angefangen bei der Anwendungs- und 
Anwenderbetreuung, dem Kennenlernen verschiedener Soft-
warelösungen, der Schulung von Mitarbeitern, der Planung und 
Realisierung von IT-Systemen, bis hin zu Wartungs- und Adminis-
trationstätigkeiten im Rechenzentrum und im Netzwerk. Darüber 
hinaus erhalten sie einen Einblick in die verschiedenen kaufmänni-
schen Abteilungen. Auch eine mehrwöchige technische Rotation 
ist vorgesehen. Die letzten 4 bis 5 Monate beinhalten einen Projekt-
einsatz mit Erstellung einer Dokumentation für die mündliche 
Abschlussprüfung.

Werkunterricht
	» Betriebliche Vorbereitung (Werkunterricht) auf die Zwischen-  

und Abschlussprüfung
Betriebliche Ausbildungszeit
35 Stunden pro Woche  
Pausen: 15 Min. Frühstücks- / 30 Min. Mittagspause  
(Minderjährige 45 Minuten)
Urlaub

	» 30 Tage Urlaub pro Jahr, plus ein Tag 
Sonderurlaub zu Weihnachten

Prämien und Zuwendungen
zusätzlich zur Ausbildungsvergütung:

	» halbjährliche Beurteilung und Prämierung 
der betrieblichen Leistung

	» jährliche Prämierung der schulischen Leistung
	» Prämierung des Abschlussprüfungsergebnisses
	» Fahrgeldvergütung für Fahrten zur Berufsschule 
	» Bereitstellung eines Laptops für die Ausbildung
	» 13. Monatsgehalt


